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Anfragen an den Vorstand 

Anfragen an den Vorstand 

Anfrage der FrAktion Gesundheit zum „Antragsportal“ und Konzept zur besseren Sichtbarkeit des kam-
merpolitischen Diskurses und die Antwort des Vorstandes 

Die FrAktion Gesundheit stellte am 20. Juni 2024 folgende Anfrage an den Vorstand der Ärztekammer Berlin: 

In der dritten Sitzung der Delegiertenversammlung am 28.2.2024 hat die Delegiertenversammlung den 

folgenden Beschluss mit 23 Ja- Stimmen und 3  Nein-Stimmen gefasst:  

 „Die in der Delegiertenversammlung der Ärztekammer Berlin diskutierten Anträge und Beschlüsse sol-

len künftig öffentlich nachgehalten werden und einsehbar sein. Es wird damit leichter ersichtlich, zu 

welchen Themen und mit welchen Ergebnissen sich die Delegiertenversammlung befasst hat. 

Damit die Umsetzung sich aus technischen und finanziellen Gründen nicht verzögert, ist zunächst die 

Veröffentlichung beschlossener ebenso wie abgelehnter Anträge soweit möglich auf der Homepage der 

Ärztekammer Berlin an geeigneter und leicht auffindbarer Stelle zu realisieren.  

In einem nächsten Schritt soll in den nächsten Monaten ein Konzept erarbeitet werden, wie der kam-

merpolitische Diskurs transparenter und nachvollziehbarer kommuniziert werden kann.“ 

(Kopiert aus der veröffentlichten Niederschrift) 

Wir haben dazu folgende Fragen: 

1. Bisher gelingt es uns nach nun 4 Monaten nicht, auf der Homepage der Ärztekammer Berlin eine 

Umsetzung des ersten Schrittes dieses Beschlusses festzustellen 

Ab wann ist mit der Veröffentlichung  der diskutierten angenommenen und abgelehnten Anträge 

„an geeigneter und leicht auffindbarer Stelle..“ zu rechnen? 

An Delegiertenversammlung der Ärztekammer Berlin 

Mit der Bitte um Kenntnisnahme 

Anlass 5. Sitzung der Delegiertenversammlung am 26. Juni 2024

Ansprechperson Niels Löchel, Tel. +49 30 408 06 - 36 00, E-Mail: n.loechel@aekb.de 
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2. Ist  die Entwicklung des im letzten Absatz des Antrages  „für die nächsten Monate“ angeregten Kon-

zeptes nach drei Monaten begonnen worden? Ist ein Zeithorizont absehbar bzw, kann ein Zwi-

schenstand den Delegierten bereits mitgeteilt werden?  

 

Julian Veelken 

Dr. Katharina Thiede 

Sprecher der FrAktion Gesundheit 

 

Der Vorstand der Ärztekammer Berlin beantwortet die Fragen wie folgt: 

Zu Frage 1:  

Die Anträge, Beschlüsse und weiteren Dokumente der Delegiertenversammlung, die für eine Veröffentlichung 

geeignet sind, wurden geplant am 21. Juni 2024 auf der Website der Ärztekammer Berlin freigeschaltet. Jede 

Sitzung mit ihren jeweiligen Unterlagen muss einzeln vor der Online-Stellung geprüft und ggf. vorbereitet wer-

den. Dieser Prozess ist nun etabliert. Die entsprechende Unterseite ist über das Navigationsmenü sowie auf der 

Startseite durch eine Hinweis-Box sichtbar. Die Zugriffe werden laufend evaluiert.  

Zu Frage 2:  

Die Entwicklung eines Konzeptes wurde seitens der Abteilung 6 - Digitalisierung / Kommunikation und der Stab-

stelle Presse / Gesundheitspolitik begonnen. Erste Termine und teaminterne Workshops wurden dazu durchge-

führt, einige Ideen sind dokumentiert. Zeitgleich werden bereits einzelne damit verbundene Maßnahmen kon-

zeptunabhängig erprobt (zum Beispiel Rubrik „Wir engagieren uns für Sie“ in der Mitgliederzeitschrift) und wei-

tere Maßnahmen werden mittelfristig umgesetzt (zum Beispiel Newsletter an die Bestands-E-Mail-Adressen der 

Kammermitglieder nach Anpassung des Berliner Heilberufekammergesetzes). Die Erfahrungen aus diesen Maß-

nahmen fließen in die Konzeptentwicklung mit ein. Wir planen mit einer Präsentation der Ergebnisse im vierten 

Quartal 2024. 


